Thiringer Kegler Verband e.V.
Kreisfachverband Sommerda
- Vorsitzender - Kolleda, den 01.08.2011

AUSSCHREIBUNG UND DURCHFUHRUNGSBESTIMMUNGEN FUR DIE WETT-
SPIELSAISON 2011 / 2012 DES KREISFACHVERBANDES SOMMERDA

1. Allgemeine Bestimmungen

Dass Sportjahr 2011/2012 beginnt am 01. Juli 2011 und endet am 30. Juni 2012. Es wird nach
den Bestimmungen der Sportordnung des Deutschen Keglerbundes Classic (DKBC), der
Schiedsrichterordnung des DKBC, der Rechts- und Verfahrensordnung des DKBC sowie der
Durchfuhrungsbestimmung des TKV durchgefuhrt.

Allen am Wettspielbetrieb beteiligten Mannschaften wird das Studium dieser Ordnungen
dringend empfohlen.

2. Mannschaftsmeldungen

Bis zum 12. April eines jeden Jahres (Poststempel) hat als Voraussetzung der Organisation der
Wettspielsaison die Meldung aller Mannschaften der Landesebene entsprechend der
Zugehdrigkeit zu den einzelnen Ligen und Klassen, mit Adresse und Telefonnummer der
Mannschaftsleiter, sowie mit der Kopie der Einzahlquittung der Startgeblhren an den
Kreissportwart zu erfolgen.

Der Kreissportwart meldet bis zum 19. April des jeweiligen Kalenderjahres (nur digital) die auf
Landesebene spielenden Mannschaften an die Geschaftsstelle des TKV.

Fir die auf Kreisebene spielenden Mannschaften, auRer Jugendmannschaften gilt als Stichtag
der 30.07.des laufenden Kalenderjahres.

Die Meldebdgen hierflr werden den Vereinen rechtzeitig vom Kreissportwart zugesandt.

Die namentliche Mannschaftsmeldung von mindestens 6 oder 4 Stammspielern/-spielerinnen
hat bis zum 20.08.2011 an die jeweils verantwortlichen Staffelleiter der Landesligen und
Landesklassen bzw. an den Kreissportwart und die Staffelleiter der Kreisligen/-klassen zu
erfolgen.

Allen Vereinen gehen rechtzeitig die TKV — Meldebdgen zu. Diese sind ordnungsgeman
auszuflllen und mit den entsprechenden, ordnungsgemalen Spielerpassen

an den zustandigen Staffelleiter zu senden.

Staffelleiter Kreisliga/Kreisklasse Manner - Heiko Birger
Staffelleiterin Frauen - Angela Bulrger
Staffelleiter Kreisliga Jugend U14 + U18 - Dirk Otto



Die Anschriften der Staffelleiter befinden sich im Anhang (Anlage 1).

Die Staffelleiter stellen die Spielblatter aus und senden diese zusammen mit den Spielerpassen
an die Mannschaftsleiter zurtck.

Nur fir ordnungsgemale Spielerpasse (Passbild (!), Unterschrift, Clubeintragung und gultige
DKB-Marke werden Spielblatter ausgestellt.

3. Startgeblhren

Die Startgebuhren fur die Wettspielsaison 2011/2012 wurden vom Vorstand des KFV auf seiner
Sitzung am 23.04.2001 festgelegt.

Diese betragen: Mannschaft Manner 20,00 €
Mannschaft Frauen 15,00 €
Mannschaft Jugend 10,00 €

und gelten nur fur die auf Kreisebene spielenden Mannschaften.
Sie sind auf das Konto des KFV Sémmerda bei der Sparkasse Mittelthiringen in Sémmerda ein
zu zahlen:
Konto-Nr.: 140032029
BLZ 820 510 00
Verwendungszweck: SG 2011/12 + flnfstellige Vereinsnummer
Sparkasse Mittelthiringen S6mmerda

Die Startgebuhren fir die Teilnahme an den Kreiseinzelmeisterschaften betragt fir:
- 100 Wurf spielende Altersklassen 2,00 €
- 200 Wurf spielende Altersklassen 4,00 €.
- U14 + U18 —> Aufwandsentschadigung durch den KFV S6mmerda

Bei neutralen Turnieren (KFV - Pokal, Relegationsspiele usw.) wird pro Mannschaft eine
Startgebihr von 20,00 € erhoben.

Die Startgebuhren bei Kreiseinzelmeisterschaften und neutralen Turnieren erhalten die jeweils
mit der Durchfiihrung beauftragten Kegelsportvereine.

Diese stellen nach Erhalt Quittungen aus.

4. Beitragszahlung

Fir jedes Vereinsmitglied, welches im Besitz eines Spielerpasses bzw. einer Spielberechtigung
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des KFV Sémmerda ist, erhalt der KFV S6mmerda von den Vereinen jahrlich 2,00 € bzw.
3,00 € flr Spieler auf Kreisebene. Dieser Beitrag ist auf der Vorstandssitzung des KFV am
15.08.2005 (vgl. Protokoll) festgelegt worden. Der Beitrag ist durch die Vereine nach
Rechnungserteilung auf das Konto des KFV Sémmerda zu Uberweisen.

Als Verwendungszweck ist auf der Uberweisung folgende Codierung einzutragen:

xx Mitglieder + funfstellige Vereinsnummer (xx = Anzahl der Spielerpassbesitzer bzw. erteilter
Spielberechtigungen im Verein).

Die Grundlage fur die Zahl der Mitglieder ist die Bestandserhebung von 2011. Auf3erdem hat der
Kreissportwart dem Schatzmeister des KFV bis zum 30.09.2011 die Anzahl der ausgestellten

Spielberechtigungen je Verein fur die laufende Wettkampfsaison mitzuteilen.

5. Wettkampfdurchfiihrung

Jeder Spieler, jede Spielerin hat bei den Wettkdmpfen eine Einspielphase von 5 Wurf,
ausgenommen eingewechselte Spieler/innen.

Der Tharinger Keglerverband erlaubt das Anbringen von kleinen Markierungszeichen
(Klebebander) links oder rechts neben der Anlaufbohle nur im Bereich der Startposition.
Die Markierungen sind bei Bahnwechsel sofort zu entfernen und dirfen nach Anwendung
keinerlei Beschadigungen und Rickstande hinterlassen.

51. Proteste/ Einspriiche/ Rechtsmittel

Proteste zur Wettspieldurchfiihrung aller Klassen auf Kreisebene werden in der ersten Instanz
gebuhrenfrei durch den zustandigen Staffelleiter behandelt.

Sie sind im Spielbericht unter Pkt.3 ,Proteste® anzukreuzen und unter Bemerkungen in
Kurzform zu begriinden. Notwendige Erlauterungen sind durch den Beschwerdefiihrer
schriftlich binnen drei Tagen (Poststempel) beim zustandigen Staffelleiter einzureichen.
Proteste ohne Begriindung werden vom Staffelleiter nicht behandelt. Es muss genau der
Passus (Punkt in der Sportordnung) bei der Begrindung genannt werden.

Die Entscheidung des Staffelleiters muss den Beteiligten mit der entsprechenden
Rechtsmittelbelehrung schriftlich mitgeteilt werden.

Einspriche gegen die Entscheidung der Staffelleiter sind beim Vorsitzenden des KFV
-Rechtsausschusses (Anschrift siehe Anlage 1) einzureichen.

Bei der Einreichung ist eine Einzahlungsquittungskopie Uber 25,00 € beizufigen.

Die 25,00 EUR mussen auf das Konto des KFV — Sémmerda eingezahlt werden unter Angabe
des Grundes (Protestgebiihren + fiinfstellige Vereinsnummer). Fehlt der Nachweis der
Einzahlung mit dem Einreichen des Rechtsmittels, so wird dieser nicht bearbeitet.

6. Mannschaftsmeisterschaften




Die Kreismannschaftsmeisterschaften 2011/2012 werden in den Kreisligen Manner, Jugend U18
und U14, und Frauen in der Sonderliga, ausgetragen.

Der KMM Herren hat direktes Startrecht beim Aufstiegsturnier zur TKV-Landesklasse.
Meldetermin: 02.04.2012

Ort: optional
Turniertermin: optional
Der KMM der Frauen meldet seine Aufstiegsambitionen bis zum ............... an den Sportwart.

Dieser wiederum hat die Meldung bis 02.04.2012 weiter zu leiten.
Turnierort: optional
Turniertermin: optional

In der Jugend U14 und U18 werden Kreisauswahlmannschaften gebildet, die sich in der Regel
aus den sechs Erstplatzierten der KEM zusammensetzen.

Die Meldung zur Teilnahme an den Vereinsmannschaftsmeisterschaften der Jugend erfolgt bis
zum 28.01.2012 an den Sportkameraden Herbert Pauli, Am Markt 7, 07381 PdRneck, Tel./Fax:
03647-422817

Termin der VMM Vorrunde: 18./19.02.2012 — 9 Uhr Uldm+w
Ort: Tiefenort

Termin Finale : 04.03.2012 — 9 Uhr

Ort: Thamsbriick

7. Auf — und Abstieg von Mannschaften

Im Normalfall steigen die Staffelsieger in die nachste héhere Spielklasse auf. Verzichten
Staffelsieger auf den Aufstieg, so steigt die Zweitplatzierte Mannschaft auf.

Grundsatzlich steigt die letztplatzierte Mannschaft einer Liga ab. Die Auf — und
Abstiegsregelungen bei Wertungspunktegleichheit sind in der Sportordnung des TKV geregelt.
Die Auf — und Abstiegsregelungen kénnen durch den Auf- und Abstieg in die bzw. aus den
héheren Spielklassen beeinflusst werden.

Der Aufstieg in den TKV - Spielbetrieb ist im Punkt 4.3.1.6 der TKV-DFB 2011/12 geregelt.

8. Sonderregelungen im KFV — Sémmerda

Der KFV Sémmerda flihrt keine zweigleisige Spielstruktur durch. Nach nochmaliger
Abstimmung wird eingleisig das 100/200 Wurf-System gespielt.

Jugend U14 - Ein Jugendlicher pro Mannschaft darf eingesetzt werden, der im laufenden
Sportjahr 15 Jahre alt wird.
- Abraum-Regelung: Wird ein Abraum nicht mit 5 Wurf gerdumt, so wird auf den
nachst folgenden Wurf ein Vollbild zum abraumen aufgestellt.



- Es durfen 2 Auswechslungen pro Spiel getatigt werden. (Beschluss der KFV
-Vorstandssitzung vom 06.06.2011)

Jugend U18 - Ein Jugendlicher pro Mannschaft darf eingesetzt werden, der im laufenden
Sportjahr 19 Jahre alt wird.

2 Jugendliche U14 w erhalten Spielberechtigung in der Altersklasse U18 w.

8.1. Gemischte Mannschaften im Spielbetrieb des KFV Soémmerda

In der untersten Spielklasse (Sonderklasse) betragt die Mannschaftsstarke 4 Spieler/-innen.
Zum Einsatz in dieser Spielklasse dirfen alle gemeldete Spieler/-innen aller

Altersklassen kommen.

Die Startaufstellung nach Alterklasse und Geschlecht ist offen. (Beschluss der KFV-
Vorstandssitzung vom 01.08.2011)

Reine Frauenmannschaften kdnnen am Spielbetrieb der Sonderliga teilnehmen und werden
Zum Saisonabschluss gesondert gewertet. (Beschluss der KFV - Vorstandssitzung vom
06.06.2011)

Alle anderen Regelungen haben Bestand.

9. Einsatz von Ersatzspielern

Jede(r) Spieler/in kann 5mal in einer héherklassigen Mannschaft der Selben Altersklasse
eingesetzt werden. Alle Einsatze sind im Spielerblatt einzutragen. Sollte ein sechster Einsatz in
der hoherklassigen Mannschaft erforderlich sein, so ist innerhalb von 6 Tagen nach
Wettspieleinsatz eine entsprechende Spielberechtigung beim zustandigen Staffelleiter zu
beantragen.

Nach dem Erwerb der zweiten Spielberechtigung ist der Einsatz in einer anderen Mannschaft
im der laufenden Spielsaison nicht mehr moéglich.

Ausdriicklicher Hinweis SpO DKBC Teil B 3.9 Auswechselspieler Abs. e): Ein im
Wettkampf eingesetzter Spieler kann in diesem Wettkampf nicht (!) noch einmal

eingesetzt werden.

9.1.Einsatz von U18- Jugendlichen in Frauen — oder Mannermannschaften

SONDERREGELUNG (!) trifft nur fir Mannschaften auf Kreisebene zu.
Jeder Einsatz ist in das Spielerblatt des betreffenden Jugendlichen einzutragen.
ZUR BEACHTUNG ! Sollte ein U18 — Jugendlicher schon drei Einsatze in einer auf Kreisebene

spielenden Frauen- oder Mannermannschaft absolviert haben, kann er nicht in einer
Mannschaft eingesetzt werden, die auf Landesebene spielt.



10. Spielverlegungen

Grundsatzlich gilt: es gibt keine (!) Spielverlegungen.

Sollte aus nachvollziehbaren Grinden eine Spielverlegung dennoch erforderlich sein, so ist
diese 14 Tage vor der urspriinglichen Spielfestlegung beim zustandigen Staffelleiter schriftlich
zu beantragen.

Dem Antrag ist die schriftliche Einverstandniserklarung des Wettspielgegners beizufiigen.

Ohne diese schriftliche Einverstandniserklarung gibt es keine Spielverlegung.
Vorverlegungen, die genehmigt werden, sind geblUhrenfrei.

Wer dartiber hinausgehende Spielverlegungen beantragt, unterliegt einer kostenpflichtigen
Bearbeitung in Hohe von 15,00 EUR, einzuzahlen auf das Konto des KFV Sé6mmerda, siehe
Punkt 3 Startgebihren, wobei die Kopie des Einzahlungsbeleges dem Verlegungsantrag
beigefligt werden muss.

An den letzten zwei Spieltagen gibt es absolut keine Spielverlegungen.
Das letzte Nachholspiel im Spielbetrieb des KFV Sémmerda muss spatestens bis zum
10./11.03.2012 erfolgen. Bei Nichtantritt erfolgt Punktabzug.

Die im Ansetzungsplan festgesetzten Zeiten konnen im beiderseitigen Einvernehmen der
beteiligten Mannschaften die Uhrzeit der Wettkampfdurchfuhrung betreffend verlegt werden,

wenn hierdurch keine anderen Wettkdmpfe gefahrdet werden.

11. Ergebnisdienst

Der KFV — Sémmerda trifft folgende Festlegungen fiir den Ergebnisdienst:
Um eine schnelle, moglichst zeitnahe Veroffentlichung der Spielergebnisse in den Medien
zu ermdglichen, sind alle Mannschaftsleiter der ausrichtenden Mannschaften zur telefonischen
Ubermittlung der Ergebnisse an den Kreispressewart (Steffen Goldberg) und den Kreissportwart
(Heiko Burger) verpflichtet (Anschriften und Telefon entsprechend Anlage 1).
Zu Ubermittelnde und benennende Angaben sind:

Spielnummer, Mannschaftsergebnisse, Tagesbestleistungen und evtl. Bahnrekorde
Die Meldungen haben spatesten 2 Stunden nach Spielende des Wettkampftages zu erfolgen.
Sollte eine Mannschaft ihrer Meldepflicht nicht nachkommen, so wird sie mit einer
Ordnungsgebtihr in Hohe von 5,00 EUR belegt (Beschluss der KFV — Sitzung vom 23.04.2001)
Verantwortlich hierflir sind:  Kreispressewart - Meldung

Staffelleiter - Ordnungsgebuhr per Zahlungsaufforderung

12. Spielberichte

Die Wettkampfausrichtende Mannschaft ist fir die korrekte Ausfertigung des Spielberichtes



verantwortlich. Der Spielbericht ist von beiden Mannschaftsleitern zu unterschreiben.
Bei der Ausfertigung des Spielberichtes ist unbedingt darauf zu achten, dass jede(r)
Ersatzspieler/in deutlich sichtbar mit einem ,E* zu kennzeichnen ist. Auerdem ist der
vollstdndige Name, einschl. Vorname (!) anzugeben.

Beide Mannschaftsleiter missen die Richtigkeit dieser Vermerke kontrollieren.

Es durfen nur die offiziellen TKV- oder DKB — Spielberichtsbogen verwendet werden
(Durchschreibeformulare oder Computerformulare).

Der Versand des Originals der Spielberichte hat spatestens am ersten Werktag nach
Wettspieldurchfliihrung an den jeweiligen Staffelleiter zu erfolgen.

Dies gilt auch fiir die direkte, persénliche Ubergabe.

Bei verspateter Ubergabe an den Staffelleiter ist dieser berechtigt eine Ordnungsgebuhr in
Hohe von 5,00 EUR zu erheben. Dies geschieht per Zahlungsaufforderung.

13. Staffelberichte
Die Staffelberichte werden von den jeweiligen Staffelleitern im Rhythmus von drei Spieltagen
erstellt und den beteiligten Mannschaften sowie dem Kreispressewart zur Verdffentlichung

Ubergeben.

14. Kreiseinzelmeisterschaften 2011 / 2012

Im KFV Sémmerda werden nur Kreiseinzelmeisterschaften (KEM) Gber 100/200 Wurf
durchgefiuhrt. Die Platzierten der KEM - Endrunde qualifizieren sich fiir die Teilnahme an den
Landesmeisterschaften des TKV.

14.1. Meldetermine und Durchfihrungsbestimmungen

Jugend U18 und U14:Entsprechend den Festlegungen des TKV sind die
Kreiseinzelmeisterschaften der Altersklassen mannlich und weiblich am
07./08.01.2012 oder alternativam 21./22.01.2011 durchzufihren.
Jeder Verein, der Interesse hat, meldet seine Starter/innen bis zum
20.11.2011 an den Kreissportwart Heiko Burger
Beachte: Geburtsdatum angeben!

- Jeder Verein kann pro Altersklasse maximal 3 Starter/innen zur
Vorrunde der KEM melden.

- Die Wurfdistanz betragt pro Wettkampftag 100 Wurf

- Die Jugend U14 spielt mit 14er Kugeln

Austragungsorte/-termine:

Vorrunde Jugend U14 + U18 m + w: Kolleda - 11.12.2011 um 09:00 Uhr

Finale Jugend U14 + U18 m + w: Sémmerda — im Januar 2012 um 09:00 Uhr
Abstimmung erfolgt nach Bahnbelegung



Manner, Junioren, Juniorinnen, Frauen, Senioren A+ B + C, SeniorinnenA+B + C

Der Meldetermin fiir diese Altersklassenistder .................. an den Kreissportwart.

Bei der namentlichen Meldung bitte das Geburtsdatum nicht vergessen!

Die Wurfdistanz fir die Manner und Junioren betragen 200 Wurf.

Alle anderen Altersklassen spielen Gber 100 Wurf.

Fur das Finale qualifizieren sich 33 % der Vorrundenteilnehmer.

Die Altersklassen die Kreisauswahlmannschaften bilden (Senioren und Seniorinnen) werden mit
mindestens 6 Aktiven im Finalfeld vertreten sein.

Feinabstimmungen zur Finaldurchfiihrung werden auf der KFV — Vorstandssitzung vor den
Finals getroffen.

Starterzuteilung bei den Mannern fiir die KEM — Vorrunde

1. Jeder Verein erhalt einen Startplatz

2. Alle Vereine, die auf Landesebene spielen, erhalten einen zusatzlichen Startplatz.

3. Die Platzierungen 2. — 13. der KEM 2011 haben fir ihren Klub/Verein zusatzliche
Starterplatze erspielt.

Der Titelverteidiger ist gesetzt.

Das Starterfeld wird bei den Herren 36 Aktive umfassen.

Sollte ein Verein seine Startplatze nicht ausschépfen, werden diese an einen anderen Verein
abgegeben.

Die Vorrunden der KEM finden am 21./22.04.2012 an folgenden Spielorten statt:

Frauen, Seniorinnen, Juniorinnen  ..........
SeniorenA .
SeniorenB+C ..
Manner L
Junioren ...

Finale aller Klassen: 28./29.04.2012 Spielort:  ..........
Vorstartmoglichkeit:

Diese Moglichkeit gibt es nur in der Vorrunde und nur auf schriftlichen Antrag unter Angabe der
Berechtigender Grinde ( z.B. Studium, BW-Dienst, Dienstreise, Familienjubilden etc.).



Der Antrag ist 14 Tage vor Beginn der Vorrunde an die austragenden Vereine zu stellen.

Bei Vorstarts muss ein KFV — Vorstandsmitglied anwesend sein, welches den
Wurfschein/Druckerauszug als sachlich richtig quittiert und das Ergebnis in die Wettkampfliste
eintragt.

Beim Finale gibt es keine Vorstartmdglichkeit.

15. Nichtantritt von Mannschaften und Spielern/innen bei KMM/KEM

Tritt eine Mannschaft zum Meisterschaftsspiel / -turnier unentschuldigt nicht an, so hat sie eine
Ordnungsgebuhr in Héhe von 25,00 EUR an den KFV — Sémmerda zu zahlen.

Eine Entschuldigung muss immer (!) schriftlich vor dem Spiel beim zustidndigen
Staffelleiter vorgelegt werden.

Sollte ein(e) Spieler/in bei der KEM unentschuldigt fernbleiben, verliert der betreffende Verein
einen Startplatz fir das kommende Jahr (Herren) bzw. der/die Spieler/in ihren Startplatz.
Der/die betreffende Spieler/in haben eine Ordnungsgebtihr in Héhe von 5,00 EUR an den
KFV — Sémmerda zu entrichten.

16. Deutsche Vereinsmeisterschaften 2011/2012

Bei den Ausscheidungswettkdmpfen um die Deutschen Vereinsmeisterschaften 2011/2012
wird der KFV So6mmerda in den Altersklassen Seniorinnen und Senioren A + B vertreten sein.

Altersklasse Wettkampfort Wettkampftermin

1. Runde

Seniorinnen Neustadt 05.11.2011, 13:00 Uhr
Senioren B Gebesee 06.11.2011, 13:00 Uhr
FINALE

Seniorinnen Meiningen 06.05.2012, 09:00 Uhr
Senioren B Meiningen 05.05.2012, 14:00 Uhr

Die Kreisauswahlmannschaften konnen kostenfrei auf inren Heimbahnen trainieren.
Verantwortlich fur die jeweiligen Altersklassen sind die Mannschaftsleiter:

Seniorinnen: Sabine Magdlung
Senioren B: Glnter Salzmann

17. Technische Richtlinien

Jeder Verein sollte die Giiltigkeit seiner Bahnabnahmeurkunde tUberprifen (allgemein 3 Jahre)
Die Neuabnahme bzw. Wiederholung der Abnahme der Wettkampfanlagen ist in eigener



Zustandigkeit mit den im Ansetzungsheft 2011/2012 benannten unabhangigen
Sachverstandigen (Bahnabnehmer) zu organisieren und entsprechend auszuweisen.

Sollte eine Mannschaft auf eine Wettkampfanlage kommen, deren Abnahmeurkunde nicht mehr
gultig ist (Ablauf), erhalt diese Mannschaft zwei Wertungspunkte (wie gewonnenes Spiel).

18. Schlussbemerkungen

Der Vorstand des KFV — Sémmerda winscht allen Vereinen und Aktiven eine erfolgreiche
Spielsaison 2011/2012.

Jede(r) Kegelfreund/in sollte daran denken, dass ,Fair Play“ das Ideal unseres Kegelsportes ist.
Alle Turniere und Wettspiele sollten daher in einer freundschaftlichen Atmosphare durchgefiihrt
werden und die Entscheidungen der Schiedsrichter akzeptiert werden.

Diese Ausschreibung wurde auf der KFV — Vorstandssitzung am 01.08.2011 erarbeitet und ist
fur alle Mitglieder des KFV S6mmerda verbindlich.

Mit unserem Sportgruf®
,Gut Holz*

Vorsitzender des KFV S6mmerda Kreissportwart
Sebastian Loesener Heiko Burger



Anlage 1:

Anschriftenverzeichnis der Vorstandsmitglieder des KFV Sémmerda

Stand 01.08.2011

Funktionen, Namen Anschriften der KFV — Vorstandsmitglieder und Kassenprifer

Funktion

1. Vorsitzender

2. stellv. Vorsitzender

3. Kreissportwart

Name, Vorname

Loesener, Sebastian

Gollum, Silvio

Burger, Heiko

Staffelleiter KL/IKK-Manner

Sonderliga

4. Schatzmeister

Steinhauser, Uwe

Anschrift Geb.-Datum

Feistkornstr. 21 10.12.1975
99625 Kolleda
Tel.: 03635/439957 (p)
01520/ 3761596 (m)
E-Mail: sloesener@yahoo.de

Orlishausener Str. 14 12.11.1968
99625 Grolineuhausen
Tel.: 036372 /90091 (p)
0172 /6996392 (m)
E-Mail: s-gollum@t-online.de

Hauptstr. 44b 28.03.1962
99636 Bachra

Tel.: 036378/5748 (p)

Fax: 036378/78861

E-Mail: angelaheiko.buerger@gmx.de

Hauptstr. 50 11.02.1962
99631 Ottenhausen
Tel.: 03636 /700144 (p)
03634 — 688812 Diens
E-Mail: uwesteinhaeuser@freenet.de
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5.

6.

7.

Kreisjugendwart Otto, Dirk
Kreispressewart Goldberg, Steffen
Vors. Rechtsausschuss Michael Herrmann

Funktion Name, Vorname
8. Kreisfrauenwart Burger, Angela
Staffelleiter Frauen
Schriftflihrer
9. Vors. Ausschuss Berghof, Fred

Ehrungen und
Auszeichnungen,
Mitgl. Rechtsausschuss

10. Mitgl. Rechtsausschuss Reichardt, Thomas

1.

Mende, Jirgen

HauptstralRe 250 31.07.1970
06578 Kannawurf
Tel.: 036375/60858 (p)

0172 /8730177 (m)

Marktplatz 19 19.05.1966
99631 Weillensee
Tel./Fax: 036374 / 21011 (p)
0172/ 9786555 (m)
E-Mail: GoldbergSteffen@freenet.de

Neue Str. 10
99628 Buttstadt
Tel.: 036373 /90430 (p)
0173 /3782049 (m)
E-Mail: MichaelHerman@1964web.de

Anschrift Geb.-Datum

Hauptstr. 44b 27.10.1962
99636 Bachra

Tel.: 036378/5748 (p)

E-Mail: angelaheiko.buerger@gmx.de

Auweg 249 17.05.1958
06578 Kannawurf
Tel.. 036375/60737 (p)
0173 /6829271
E-Mail: fredberghof@t-online.de

Rittergasse 3 23.01.1958
99636 Rastenberg
Tel.: 036377 /4288 (p)

Kittel 182 13.05.1961
99610 GroRRbrembach
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12.

13.

14.

15.

16.

17.

Funktion

Pilz, Manuela

Lawitschka, Bernd

Drager, Jan

Liebermann, Ullrich

Topleb, Rainer

Tel.: 036451 /60269 (p)

Sammthaler Weg 3
99631 Weillensee

Tel.. 036374 /27210
E-Mail: Mpille72@aol.com

Kirchplatz 5a

99628 Rudersdorf

Tel.: 036373 /91687 (p)

E-Mail: lawitschka-bernd@arcor.de

Johann-Seb.-Bach-Str. 16
99625 Kolleda
Tel.: 0172/ 1352509

Zur Waldbiihne 2 22.11.1949
99610 Sproétau
Tel.: 036371 /50397 (p)

Eschenweg 23

99610 Sémmerda

Tel.. 03634 /602080 (p)

0171 /6932745 (m)

E-Mail: Rainer.Toepleb@T-Online.de

Malitz, WernerAm Wahl 13

Name, Vorname

99439 Berlstedt
Tel.: 036452 /72685 (p)

Anschrift Geb.-Datum

18.

1. Kassenprifer

Ockmann, Volker

Nittmann, Marco

Siedlungsweg 37
99628 Guthmannshausen
Tel.. 017379274707 (m)

Thomas-Muntzer-Str. 7 30.10.1980
99610 S6mmerda
Tel.: 03634 /693722 (p)


mailto:Rainer.Toepleb@T-Online.de
mailto:lawitschka-bernd@arcor.de
mailto:Mpille72@aol.com

2. Kassenprifer Mdller, Jan

http://www.kfv-soemmerda-kegler.de/

m.nittmann@googlemail.com

Pfeiffersweg 1d

99610 Spdtau

Tel.. 036371 /55644 (p)
0172/ 342297 (m)


http://www.kfv-soemmerda-kegler.de/
mailto:m.nittmann@googlemail.com

	Meldetermin:	02.04.2012
	Turniertermin:	optional 
	Männer, Junioren, Juniorinnen, Frauen, Senioren A + B + C, Seniorinnen A + B + C
	Bei der namentlichen Meldung bitte das Geburtsdatum nicht vergessen!


